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Gefahrenstufe 3 - Erheblich

2200m
Tendenz: Lawinengefahr bleibt gleich 
am Mittwoch, den 13.03.2024

Triebschnee

2200m

Schneedeckenstabilität: schlecht 

Gefahrenstellen: viele 

Lawinengröße: mittel 

Neuschnee

2200m

Schneedeckenstabilität: sehr schlecht 

Gefahrenstellen: wenige 

Lawinengröße: mittel 

Gleitschnee

2600m
Schneedeckenstabilität: sehr schlecht 

Gefahrenstellen: einige 

Lawinengröße: mittel 

Frische Triebschneeansammlungen bilden die Hauptgefahr.
Viel Neuschnee und Triebschnee können vor allem an steilen Schattenhängen oberhalb von rund 2200 m 
von einzelnen Wintersportlern ausgelöst werden. Lawinen können mittlere Größe erreichen. Die 
Gefahrenstellen nehmen mit der Höhe zu. Vorsicht vor allem in Kammlagen, Rinnen und Mulden. Mit der 
Sonneneinstrahlung sind im Tagesverlauf weiterhin Lockerschneelawinen zu erwarten, vor allem solche 
mittlerer Größe. 
 
Lawinen können auch im Altschnee anbrechen. Gefahrenstellen liegen vor allem an steilen Schattenhängen 
oberhalb von rund 2400 m. Besonders ungünstig sind Stellen, wo Oberflächenreif eingeschneit wurde. 
Lawinen können vereinzelt groß werden. 
Zudem sind kleine bis mittlere Gleitschneelawinen und nasse Rutsche möglich, vor allem an steilen 
Sonnenhängen unterhalb von rund 2600 m. Zonen mit Gleitschneerissen sollten möglichst gemieden 
werden.

Schneedecke
Gefahrenmuster gm.6: lockerer schnee und wind gm.8: eingeschneiter oberflächenreif

Neu- und Triebschnee vom Wochenende liegen vor allem an Schattenhängen oberhalb von rund 2200 m 
auf weichen Schichten. Der Neuschnee der letzten Tage liegt vor allem an windgeschützten 
Schattenhängen oberhalb von rund 2400 m auf Oberflächenreif. Die Sonneneinstrahlung führt im 
Tagesverlauf vor allem an steilen Sonnenhängen in mittleren und hohen Lagen zu einer allmählichen 
Anfeuchtung der Schneedecke. Mit der Erwärmung und Sonneneinstrahlung bildete sich eine 
Oberflächenkruste, vor allem an steilen Sonnenhängen in allen Höhenlagen. 
 
Im mittleren Teil der Altschneedecke sind vor allem an West-, Nord- und Osthängen kantig aufgebaute 
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Schwachschichten vorhanden. Dies oberhalb von rund 2400 m.

Tendenz
Die frischen Triebschneeansammlungen bleiben v.a. an Schattenhängen in der Höhe störanfällig. Es sind 
weiterhin Gleitschneelawinen zu erwarten.
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Gefahrenstufe 2 - Mäßig

2200m
Tendenz: Lawinengefahr bleibt gleich 
am Mittwoch, den 13.03.2024

Triebschnee

2200m

Schneedeckenstabilität: schlecht 

Gefahrenstellen: einige 

Lawinengröße: mittel 

Frische Triebschneeansammlungen bilden die Hauptgefahr.
Die frischen Triebschneeansammlungen können vor allem an steilen Schattenhängen oberhalb von rund 
2200 m von einzelnen Wintersportlern ausgelöst werden. Die Gefahrenstellen nehmen mit der Höhe zu. 
Lawinen sind meist mittelgroß. Vorsicht vor allem in Kammlagen, Rinnen und Mulden. Mit der 
tageszeitlichen Erwärmung und der Sonneneinstrahlung sind im Tagesverlauf Lockerschneelawinen zu 
erwarten, aber meist nur kleine. 
 
Zudem besteht eine gewisse Gefahr von Gleitschneelawinen, vor allem an steilen Sonnenhängen in 
mittleren und hohen Lagen. Diese können vereinzelt mittlere Größe erreichen. Zonen mit 
Gleitschneerissen sollten möglichst gemieden werden.

Schneedecke
Gefahrenmuster gm.6: lockerer schnee und wind gm.8: eingeschneiter oberflächenreif

Frische Triebschneeansammlungen liegen vor allem an Schattenhängen oberhalb von rund 2200 m auf 
weichen Schichten.

Tendenz
Die frischen Triebschneeansammlungen bleiben in der Höhe störanfällig.


